
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2022 (01:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Oberteisendorf II : TSV 1888 Waging 
Mittwoch, 06.04.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Oberteisendorf II in der Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der SV
Oberteisendorf II am vergangenen Mittwoch im 9. Saisonspiel auf den TSV 1888 Waging. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für
diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Gimpel / Hesse. Bemerkenswert
war, dass der TSV 1888 Waging diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Gimpel / Hesse beim Sieg in drei
Sätzen gegen Reitinger / Schneckenpointner von Beginn an. Es dauerte eine Weile, bis Hunklinger /
Berger ihre 2:3-Niederlage gegen Hösle / Reschberger quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven.
Zwischenzeitlich konnten Kohler / Leitner zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren am
Nachbartisch die Partie gegen Maier / Hösle aber trotzdem klar mit 1:3. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Lukas Gimpel seine 2:3-Niederlage gegen
Barbara Reschberger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Gustav Hesse bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Maximilian Hösle noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was ein
Spielverlauf! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hösle mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Alois Hunklinger Manuel
Schneckenpointner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Eduard Berger und Josef Reitinger
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Frieder Kohler und Mathias Hösle, das Frieder Kohler
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Reinhold Maier hatte Peter Leitner nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Oberteisendorf II und TSV 1888 Waging. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Lukas Gimpel bei seinem 3:1 gegen Maximilian Hösle doch überlegen. Gustav Hesse konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Barbara Reschberger beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Alois Hunklinger gewann danach sein Spiel gegen Josef Reitinger überzeugend
in drei Sätzen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Zwar brachte Manuel Schneckenpointner Eduard
Berger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Eduard Berger mit 3:1 durch. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 8:11, 9:11, 9:11
gegen Reinhold Maier fand Frieder Kohler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Peter Leitner gegen Mathias Hösle verrichten,
bevorseine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gimpel / Hesse bekamen es nun
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mit Hösle / Reschberger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Gimpel /
Hesse am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Oberteisendorf II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 14:4 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV 1888 Waging geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen den SC
Vachendorf nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Oberteisendorf II

Doppel: Gimpel / Hesse 2:0, Hunklinger / Berger 0:1, Kohler / Leitner 0:1 
Einzel: L. Gimpel 1:1, G. Hesse 1:1, A. Hunklinger 2:0, E. Berger 2:0, F. Kohler 1:1, P. Leitner 0:2 

 TSV 1888 Waging
Doppel: Hösle / Reschberger 1:1, Reitinger / Schneckenpointner 0:1, Maier / Hösle 1:0 
Einzel: M. Hösle 1:1, B. Reschberger 1:1, J. Reitinger 0:2, M. Schneckenpointner 0:2, R. Maier 2:0,
M. Hösle 1:1


